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Was passiert mit
Fläche der
Möbelwerke?
Werk in Mastershausen wird Ende Januar
geschlossen – Boudier Group aus dem Saarland
übernimmt Vermarktung

Von Markus Kilian

M Mastershausen. Für die rund 160
Beschäftigten kam die Nachricht
im vergangenen Frühjahr überra-
schend: Die Möbelwerke Masters-
hausen schließen zum
31. Januar 2025. Das
Werk gehört zur Rauch
Möbelwerke GmbH, die
den Schritt unter an-
derem mit Schwierig-
keiten in der Branche
begründet. Das Areal
in der Johann-Steffen-
Straße ist inzwischen
verkauft, und so über-
nimmt die Boudier
Group mit Sitz in Neun-
kirchen das rund
160.000 Quadratmeter
große Grundstück, wo-
rüber die GmbH aus
dem Saarland in einer Pressemit-
teilung informiert. Doch wie soll es
dann weitergehen?

Die Boudier Group ist auf den
Ankauf und die Vermietung ge-
werblicher Flächen spezialisiert.
An dem Standort in Mastershau-
sen wurden bis Ende September
noch Möbel gefertigt. Mit dem An-
kauf plant die GmbH, die in Par-

zellen aufgeteilten Hallen- und Bü-
roflächen an Firmen und Unter-
nehmen zu vermieten. „Diese wer-
den in flexiblen Größen zwischen
150 Quadratmeter und 50.000 Qua-
dratmeter zur Verfügung stehen“,

teilt die Boudier Group
mit. Auch Parkmög-
lichkeiten, ein Hoch-
regallager und bis zu
3000 Palettenstellplätze
sollen vorhanden sein.

„Unsere Firma be-
schäftigt sich mit In-
dustrieschließungen,
wir haben in den ver-
gangenen Jahren meh-
rere Werke aufge-
kauft“, erzählt Manuel
Boudier, Geschäftsfüh-
rer der Boudier Logis-
tics, im Gespräch mit
unserer Zeitung. „An

den Standorten, wo früher ein Be-
treiber war, versuchen wir, neue
Firmen anzusiedeln.“ In der Ver-
gangenheit habe man bereits
Räumlichkeiten für Produktion und
Lagerung, aber auch für Labore
und Bildungsstätten geschaffen,
berichtet Boudier, der die Gruppe
1991 gegründet hat. Boudier Lo-
gistics beschäftigt derzeit rund 100

Mitarbeiter. Mithilfe von Maklern
vermittelt man internationalen Fir-
men, die Gewerbeflächen brau-
chen, frei gewordene Standorte –
wie den in Mastershausen. Die Ge-
gebenheiten an Ort und Stelle wol-
le man mit entsprechenden Um-
bauten an die Kunden anpassen,
wie Boudier im Gespräch weiter er-
läutert.

In der Heimat im Saarland sei
man gut vernetzt. „In der Pfalz
und im Hunsrück sind wir nicht so
gut vernetzt, da fangen wir quasi
bei null an“, gibt der Geschäfts-
führer Einblicke in die teils he-
rausfordernde Vermarktung. Wie

viel das Grundstück in der Orts-
gemeinde gekostet hat, möchte
der Geschäftsführer indes nicht
verraten.

Das Grundstück in Masters-
hausen hat eine traditionsreiche
Geschichte: Bereits 1938 wurde
dort die bekannte Möbelfabrik von
Johann Steffen gegründet, die 2009
von der Rauch-Gruppe übernom-
men und als Rauch Möbelwerke
Mastershausen weitergeführt wur-
de. Allein im Werk Mastershausen
haben in den 1990er-Jahren mehr
als 1000 Menschen gearbeitet. Vie-
le der zuletzt noch dort arbeiten-
den Frauen und Männer waren

schon mehr als 30, manche länger
als 40 Jahre dabei.

Das Werk in Mastershausen ha-
be zuletzt „seit vielen Jahren rote
Zahlen“ geschrieben, wie Rainer
Hribar, Geschäftsführer der Rauch
Möbelwerke GmbH mit Hauptsitz
im badischen Freudenberg am
Main, im vergangenen Frühjahr
die Schließung begründete. „Die
ganz Branche leidet derzeit. Die
Lager sind voll. Jede Woche muss
ein Mitbewerber oder Zulieferer
Insolvenz anmelden.“

Rauch stand nach eigenen An-
gaben als größter europäischer An-
bieter von Schrank- und Schlaf-

zimmerprogrammen für eine enge
und effiziente Partnerschaft mit
dem Handel. Die Rauch-Gruppe
gliedert sich in mehrere Unter-
nehmensteile mit zuletzt insgesamt
mehr als 1000 Beschäftigten. Zur
Unternehmensgruppe gehörten bis
Frühjahr 2024 drei Möbelproduk-
tionsstandorte – Freudenberg,
Bürgstadt und eben Mastershau-
sen. Die Entlassungen der 164 Mit-
arbeiter im Hunsrück sollten mög-
lichst sozialverträglich umgesetzt
werden, berichteten Betriebsrats-
vorsitzender Michael Christ und
Geschäftsführer Hribar im ver-
gangenen Frühjahr.

Die Möbelwerke in Mastershausen schließen zum 31. Januar. Die Fläche gehört nun der Unternehmensgruppe Boudier, die dort ein neues Angebot für
Firmen schaffen möchte. Foto: Daniel Klein/Boudier GmbH

„Unsere Firma
beschäftigt sich
mit Industrie-
schließungen,
wir haben in
den vergangenen
Jahren mehrere
Werke aufge-
kauft.
Manuel Boudier, Ge-
schäftsführer der gleich-
namigen GmbH
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Diese und viele
weitere Angebote finden

Sie auch online.

oder unter
www.edeka-wochenangebote.de

Sie auch online.

oder unter
www.edeka-wochenangebote.de

Einfach QR Code scannen
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Angebote gültig bis 01.02.2025, KW 05. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. EDEKA ZENTRALE Stiftung & Co. KG,
New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. Firma und Anschriften der teilnehmenden Märkte unter www.edeka.de/marktsuche oder
unter der Telefonnummer 0800 333 52 11 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz).

Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: Wiener Würstchen: € 1,11, Heidelbeeren: € 1,99, G&G Orangen: € 2,49,
Edeka Herzstücke Mini Rispentometen: € 2,49, Lorenz: € 1,99, Barilla: € 2,09, Danone: € 2,99, Geramont: € 2,99,
Dr. Oetker: € 3,69, Eilles Kaffee: € 4,44, Ritter Sport: € 2,19, Arla Buko: € 1,99, Pril: € 1,75.
1Gleichzeitig niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 2Samstags-Knüller - gültig am Samstag, 01.02.2025.

Lorenz Nic Nacc’s
versch. Sorten

110g, 1kg = € 9,009

oooder Crunchipps
versch. Sorten

zzz. B. Paprika 1500g,
111kkkggg = €€€ 666,,,67

-49%

.100

BBBariiilllla
italienische
Teigwaren

vvversch. Ausformungen
500g, 1kg = € 2,00

-52%

.100

Dr. Oetkeeer Die Ofenfrischhe oder

TTTrrrraaadddiiizzziiiooonale Pizza verschh. Sorten
z. B. die Ofeenfrische

Salammi 390g,
111kkkg = € 5,13
tttiefggefroren

-45%

.200

Géramont original franz. Weeeichkäsee 200g,

1kg = € 10,00, Scheiben creeemig-zarrt 150g,
111kkkggg = € 13,33, minnnd. 60% FFett i. Tr.

und weiteree Sorten

-33%

.200

Arla Bukko
BBBrrrooootttaaauuufssstricch

versch. Sorten
200g, 1kg = € 5,000

-49%

.100

DDDaaannnooonnneee AAAccctttiiimmmeeelll DDrink
versch. Sorten, 8x 100g

1kg = € 2,50

-49%

.200

Knackige Wiener Würstchen
Spitzenqualität im zarten Natursaitling

DLG-prämiert
100g

DIESEN SAMSTAG

-47%

.089

Ritter Sport Nussklasse
oder Kakaoklasse

versch. Sorten, 100g
1kg = € 14,90

Heidelbeeren aus Peru
Klasse I, 125g
1kg = € 8,00

-31%

.1 49

PPPPril Geschirrspülmittel
versch. Sorten

z. B. Original
67775ml, 1l = € 2,06

DIESEN SAMSTAG

-49%

.100

-20%

.1 39

Orangen aus Spanien
ooodddeeerrr GGGrrriechenland

Klllasse I, 2kg
111kkkkkkkgggg = € 1,00

-33%

.199

Mini Rispentomatennn
aus den Niederlanden

oder aus Belgien
Klasse I,,, 400g

1kg = €€€ 333,73

-50%

.1 49

Eilles Gourmet Kaffee,
Idee Kaffee auch entkoffeiniert oder

Mövenpick Kaffee Edle Komposition
gemahlen, 500g, 1kg = € 9,98
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-34%

.479

111lll
=

€€€
999,,,

555
888

-31%

.499
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